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Ladenbadische Haupr - Btandversicklerungs - Helder
vom loten Januar 1796. bis dahin 1797.

Also pro Anno 1796.
( 8 orl ; e su n g . )

Rechnung

I,N Oberamt Rirchberg .
AuSwetS vorgehenver Rechnung Fol.

8i>. habt » zu forderv :
Nicol Seidel der Müller bey Rhv .

der «, wegen seiner Anno 179z . borch
'Brand beschädigten Mühl « und siälluug
— — — — — — 250 fl. —

und
N csl Gerhard wegen Hauß

und Scheurendrands — 190 fl . —

Zusammen 440 fl. —
Zrhlt wurde Heuer abermaleu — —

Rest alle».
Sammarvw aller Brandentschädigunge »

. — i £ aa fl. 4 tr .
Vorschuß auf 1797t . Brandschäden .

Dem Andreas Müller zu Grüowiakek
au « den Ettliager r7ydr . Beiträgen —

Dem Gabriel Spiegklbergabm Hunds ,
dach aus dem Eüersteiner 1795k. Re .
maart — —

Dem Andreas Habich zu Altschweier
aus dem Eitlirger » 795 ». R : manet
— — — — — — 92 ^ 321 .

und
aus de» dortigen 96k. Bet «

— 100 . —

Itägrn _ _ 7 fl . 27I »

Drm Joseph Laodele tm Bühlcrthak
au « den Jberger , 796*. Beiträgen —

De« Andrea » Knaben Wittib zu Uoz -
yury an « , beo gedacht. Geldtern —

Sofp.at Schill zu Laurerbach per
Abschlag aus dem Ebcrftnner i79Zr .
Remavet — — _ __ _ __

Dem Bernhard Hug ,u Qbrrschopst
beim an » de« Mahlberaer
Vranbgeldern — — _

§ umma 478 fl, 30 kr,

100 . —

30 . —

— 20, —

1796k .

32 .

50. —

Zmnß von aufgenommenen Lapltalien .
Capital ; « zu Nach Maasgabt letzlgr.

4 Prvceot stell!« Rechnung ist auhero
fl.

530 .
kr.

150 . —

270 .

146 . 30 . 170 . 47 .

zu bringen :
NickelKühoische Pfleegschaft

zu Kappel Oderamts Kirch -
derg vom 16 . Merz 1794 .
bis dahin 1797 . vor 3 Iah »

re — — 63 fl« 26»
Adam Schüler zu

Büchenbeuren des
vewitchen Oberamt
vom 22 . Iuny 9Z.
bis dahin 1796 . 18 ff.—
Gerichts,chöffKoh .

ler iu Kirchberg vom
2 . Sepr . 179z . bi»
1796. — — — kzrff. 24.
Einspänniger Lo¬

renz allda de gl. für
solche Zeit — — 20 fl . 27.

1120 . 47 . J34 » 27 .
Zahlt wurde — — —

Rest völlig.
Sodann von einem frisch auf.
genommenen Capital bey

1 148 . ,
— Apotheker Lyhl zu Ettitngea

Avgelößr Zivnß vom 27K» Iuvy 1797 .
S ®1« 10 . bi« bah -ri 1793 . zu 5 ßro»

cent vor r Jahr / durchs Amt
Ettlingen — — — —

Summa 57 fl« 24 kr.
Heimbezahlte Lapitalken .

Das tey dem Apotheker Lyhl zu Elt.
livgeo aufgeoommtue Capital wurde nach
vorgängiger « ufküudllng durch da» Amt
Etllloge« wieder heimdtzahlt mit — ng 8.

( Die Fortsetzung folgt .

57 . 24 .



evbrlgk eltllch e Notifikation .
Rastatt . Da der Ftliaischulvieust zu Husenbach ,

EMioger Amts , erledigt ist , so wird dirS allen Schul ,
lehrera und Kandidaten andurch bekannt gemacht »
damit diejenige,, welche auf diese Stelle befördert zu
werden verlangen , ihre deSfallflge Bittschriften läng .
Kens in Z <ik von 4 Wochen b«y Hochfürstl. Schul .
Cvmmisson dahier ci -geben sollen . Rastatt bey Fücstl .
Schuicommtffion d . 25 . May 1798 .

H - ckberg . Der Schmidt Jakob Andres Kern
von Keppenbach im Feriaml ist für einen Verfchwen.
de ? und muadiodt erklärt worden . Es wird daher
solches öffentlich bekannt gemacht , damit ohne des
Kerns geordneten Pflegers , Richter Johannes Ring ,
wald von da Einwilligung Niemand mit dem Kern
handle , noch ihm etwas borge , widrigenfalls v« Han .
bei ungültig erklärt werden und die Forderung verioh«
reu gehen wird . Verordnet bry Oberamt Emmendin .
gen d . 15. May 1798 .

Hochberg . Johannes Möfner von Jhringea ist
für einen Verschwender und für mundtodt erklärt , «od
demselben Sebastian Lürmelin von da zum Pfleger
bestellt worden . Ohne dessen Wissen und Willen kann
mit dem Möfner also Niemand sich in einen Handel
«iolassen , »der demselben etwas borgen, wenn die For .
derung nicht verlohrea gehen solle. Verordnet bey
Oberamt Emmeuvingeo den eyteo May 1798 .

Lberstein . Den i8ten dieses ist rin 14 jährige -
Mägdlein Larhartna Liffelinn von Msosbronn b«y
dem Holzhohlen im Wald durch « inen Jäger Jung
Namens Hanns Adam Munsinger todt geschossen
worden und der Thäccr hak sich gleich auf flüchtigen
Fuß gefttzt , ohne baß man btshero von seinem Aufent «
halt etwas erfahren können. Alle Obrigkeiten werden
daher » ersucht, auf den in unten stehendem Signale ,
ment beschriebenenFlüchtling fahnden , ihn auf Betrekten
arretireo zu lassen «od anhcro gefällige Nachricht zu
«rthcilev . Gernsbach bey Oberamt den arten May
-798.

Signalement .
Johann Adam Munzinger voa Kövigsbrcck aus

dem Elsas gebürtig , ist 18 Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll
groß , guter Statur , gefärbten wohlgestellteo Angesichts
schwarzer Augen und Haaren , redet den Elsaßec Dia .
lect. Trägt « inen kurzen grünen Jagdjack , dergleichen
Brusttuch , Schuhe , und gestreifte barchetne Kama -
scheu, eine schwarze lederne Kappe, eine doppelte Flinte
und einen ledernen Büxcnranzm .

Citationes edictales ,
Karlsruhe . Wer an den ausser LandS ziehenden

Wilhelm Stöber von Spöck eine Forderung zu wa .
chen hat , soll solche bey deren Verlust den izten
Juuy d. I . daselbst auf dem Rathhauß vor vem
Oberamtlichen Kommissur eingeben. Verordnet bey
Oberamt Carlsruhe den rzlrn May 1798 .

Karlsruhe . Der abwesende Johann Philipp
Zimmermann von Mühldurg oder leine elwatge Lei-
bescrden sollen a dato binnen y Monaten dahier vor
Oderamt , um so gewisser in Person oder durch einen
Bevollmächtigten rrschetneo, ats widrigenfalls sein
Vermögen fernen nächsten Anverwandten erga Cau-
tionem wird veradfolgr werden Verordnet Carlsruhe
bey Oderamt den i2 !en May 1798 .

Larlsruhe . Wenn die vermuthlich mit ihrem
Schwängere ? einem K . K. Husaren heimlich entwiche,
ne ledr ^ e Anne Marie Heuchelin von Spöck nicht
brauen 3 Monaten sich wieder dahier rivfindel , so
wirb sie der t i sseitigeo Lande verwiesen und wr Ver¬
mögen coosiscirk werden. Verordnet bey Oberamt
Carlsruhe d. n . Mcy 1798 .

Karlsruhe . Der hiesige Hofgoldsticker Jud Lma »
nuel Wolf hat sich kürzlich mit Hivleriaßuug drlrächt .
licher Passw Schulden vrn hier euiferot , und aach
der beretkS »org^ angven Vermögens . Untersuchung
ist das vorhandene AM » . Vermögen za Bezahlsugder Schulden bry weitem nicht hinreichend. E « ist
deswegen brr Gant . Prozeß erkannt und zur Liquida ,
tiou der Schulten , so wie zum Streik über daS Vor .
zugSrecht Terminus auf Mittwoch de« iz Junyd . J .
aoberaumt worden . Sämlltche Gläuvigrre weroea
daher auf den bemerkten Tag , um sich aufallhieflgem
Rathhauß zur Liquidation ihrer Forderungen mit den
erforderlichen Beweismilrein rniwever io Person oder
durch einen Beoollmächligteo rinzufioden , bey Strafe
des Ausschlußes vorgeladen . Zugleich wird der ge.
mriar Schuldner Emanncl Wolf , gegen den zugleich
mehrere Vcrdachrszründe vorliegco , daß er zum Nach ,
thrtl seiner Gläubiger mehreres von seinem Vermögen
auf di« Seite gebracht habe , auferlegt , sich binnen 6
Wochen ohnfrhlbar dahier zu stelle« und seines Aus .
tritls und Schulden halber Red und Aatwort um so
grwißer zu geben , als widrigenfalls gegen ihn nichr «
dcstowrniger das Rechtliche verfügt und vorbchalte «
wird . Verordner Carlsruhe bey Oberamt den er .
M - y 1798 .

Karlsruhe . Wer an die ausser Lands zi hend«
Spöcker Bürgere Karl Zuber und Khristoph Mönch
etwas zu fordern hat , solle solches bey dessen V rlust
Samstags den rb . Juuy daselbst auf dem Rathhaus
vor dem oberamittcheo Kommissair bey der Schulden «
Liquidation «iogebev. Verordnet Carlsruhe beym
Oberamt d . 19 - May 1798 .

Lberstein . Der böslich ausgetretene Burger -
Sohn Anton Sievert von Ottenau soll sich in Zeit
3 Monaten stellen und über seinen Austritt veraotwor .
tea , widrigenfalls sein Vermögen confiscirt , sein Nah «
me an den Galgen geschlagen und er der Fürst »«

chen Landen verwiesen werden wird. Verordnet
bey Oberamt Gernsbach den n . May 1798 . j
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Ebersttin . Der ledige Bürgers Sohn Benedict

Wunsch von Ottenau ist ais Maurer vor ro Jahren

auf die Wanderschaft gegangen unv hat zeithero nicht

das geringste von sich hören lassen . Da ihm nun

durch Adsterdeu seiner Ellern «in artiges Vermögen
. « gefallen und sein Bruder um vessrldrn Ausfolgung
getelcu . So wird derseibc andmch oorgeladen , sich
in Zeit 9 Monaten za stellen und sein Vermögen au .

zurccleo , widrigenfalls dasselbe ftmem Bruder gegen
Lmtion werde überlass n werden . Verordnet bey
Oberamk Gernsbach den 29 . May 1798 -

Rvera . Der heimlich ausgetretteoe Sart - lMürb

von Äffenihal , hat sich binnen 3 Monaten bey hiesig
Fürstlichem Oberamtzu stellen , und sich wegen seines
Austritts »n „ ramworten , oder zu gewärtigen , daß
er der diesseitig Fürstlichen Landen verwiesen , sein
allenfalsigrS Vermögen eoafiscirl und ftia Namen an
de« Galgen geschlagen werden wiro . Verordnet bey
Obeeamt Adrrg zu Strludach den 14 . May 1798 .

Rberg . Der ausgrtretien « ledige Burgerssohn
Geora Hagenauer von Slollhofea soll längsten » bis

aus den 7len Jnly bresks Iah . s dahier sich stellen , und
über seivtn Austritt Red und Antwort geben, sonst
wird stia Vermögen coufiscierl, und er des Landes

verwießen werden . Berordoet bey Oderamt zu Buhl
-den 26t «n May 1798 .

Mahlberg . Dem schon vor mehr alt 20 Jahre »
al » Kecker , auf die Wanderschaft gegangenen ledigen
Bürgers Soha ^ rvastian Änselm von hier » der » ty.
nahe eben so lange nicht- mehr von sich hat hören las.

. seu , wird hieailt öffeutilch bekannt gemacht , dag er
binnen 9 Monaten , von ,yk an dahier in stinem He.
burtsork sich rivfindro und sein Vermögen in Empfang
nehmen , oder gewärtigen soll« , daß dasselbe , seinen
darum eiagekommroeo nächsten Anverwandten , dl » zu
seinem 7oteo Lebensjahr , gegen Cautioo , alsdenn
aber für eigenthümlich werde aurgcsoizt werden . Ver .
ordnet bry Ooeraml Mlhldtrq den 7 . May « 798

Babenrveiler . Johann Jakob Mono von Men .
gen , der alS Schneldersgeftll auf die Waadtrfchast
gegangen , nun aber seit 28 Jahren adwe '

eod und
nichts mehr von sich vernehmen lassen , oder dessen
rechrmäsige Leibeserden werden hiedurch »orgelnden ,
innerhalb z Monaten entweder dahier zu erscheinen ,
oder w «ni »stcas von seinem Aufenthalt Nachtichl zu
geben , indem sonsten drßen un : er Pgegschaft stehendes
Vermögen entweder seinen Goschwtstritztu gegen Cau«
tion auSgrsolgt, oder sonst das Rechtliche darüber er ,
kavnt werden soll. Berordoet Müüheim bey Oderamt
d. 19 . May 1798 .

» adenweiler . Johann Georg Mültin von Dat .
tingea hiesiger Herrschaft , Weberhandwrrks , welcher
vor zv Jahren sich von Hau- wegbrgeben und in.
»wischen nichts mehr von sich hören lassen , wird hie»

durch öffentlich vvrgeladcn, binnen 9 Monaten st»
dato dühicr zu erscheinen, unter dem Pcäindljdaß , falls er
oder seine rechtmäßige Lridekerden indem vorgrschriebeoe»
Termin nicht rrichrinen würden , sein zurückgelassenrs
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Camion
ausgefolgl werden solle. Verordnet Müllheim bey
Odecaim den töten May 1798 .

Höchberg . Zur Schuldealiquidatioa Sriedrlch
Läuftlin de« KurgerS Wagners und Fuhrmanns z«
Bahliugrn sollen alle diejenige, welche Forbervnge »
an denselben zu machen haben , Moaeags den i8lm
Jusi K. s . VermittazS vor der Theilungs .Commiff,on
tu dem LamMwlkthshaus zu Bahlingen , bey Verlust
ihrer Rechte und Forderungen sich « > finden , und dem
Recht adwarten . Verordnet bry Oberamk Emmendin «
gen de» iten May « 798 .

Höchberg . Zur Schuldenliguidation deS Burgers
und Webers Johannes Schmidt zu Windenreuthe ,
sollen alle diejenige, welche eine Forderung an ihn zu
mache« haben , unter Mirdlinguag ihrer Beiveißurkun «
den am Mvn ag den 1 lteo Juni d . I . bey Verlust
ihrer Forderung , zu Windenreuthe iu vem Wirthshauß
iutn Psiuz , bey brr Theilungscammlssion sich einfinden,
und vem Recht adwartev . Verordnet , bey Oberarm
zu Emmrnvingeo den 14 : 1« May 1798 .

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . Beim Landsilberdiener 8aber , ist ein

Logis zu verlehneo und kann täglich bezogen werden.
Larlsruhe . Im dritten S : ock von Herrn Kauf »

mann Meerwein hinter der rrformirtrn Kirch iftfür
ledige Herrn , oder solche verheurathrie , die keine Oeko«
nomie führe » zu vrrlehnen , und den azien Jul ,
zu beziehen .

Lrsingen . Da der Schäferey . Bestand von birst«
ger Gemeinde bis Michaeli dieses Jahr « zu Ende
geht , so ist man gewnnen , solchen auf weitere üJah «
re zu vrrlehnen . Der Tag der Steigerung ist d. iz .
Juuy aus dem Raihhaus allhier . Der Brstänvrr er.
halt eine freye Wohnung , und kann 250 Stück
Schaase halten . Auch hak er 70 Ruthen Acker zum
Genuß .

Sachen so zu verkaufen .
Larlsruh . Wegen meiner Dicnstsverändernng ,

bin ich gesonnen , mein Hauß aus nächstkünftigen Mttt «
woch den ftten Juny : Nachmittags um 2 Uhr , ln
meiner Wohnung , an den Meistbietenden unter sehr
annehmlichen Conditionrn zu verkaufen.

Räsberg.
Larlsruhe . Das Bierwirth Schwlndische mit ei.

oer Einrichtung zu einer Bierbraurrey versehene io der
neuen Schloßgaße dahier »legende z stöckiglr neu er.
baute geräumige Hauß , welches 222 Schuhe im ganzen
Umfang beträgt , einerseits auf die dahier etadlirte
Glashaodlungs . Gestüschast «ob andernselts auf hft



Straße vorn «» auf beweibte Schioßgaße stoßt und das« egen sein « schönen Laag« uuwrit de« Markrs geräu .migen Platzes an Wohuuog , Stallung , H ?frait uvdGarten , besonders für einen Mann , der ein starkesGerverd treibt , auf » kommodeste eingerichtet ist, wirbbi» Donnerstag de» Jmy diefts Jahrs Nach¬mittag » «m r Uhr auf dem alihiestgen Rothhaußöffentlich »erSaigert werden . Dieses wird hierturchmit dem Avhang öffevttich bekavni gemacht, daß anchAuswäriigen , wenn sie des befitzenden Vermögen « undguten LrimukS wegen sich legilimirev kövnro , die Er .staigerung dieser Hsußes nicht hindert ch gemacht wer.den wird . Verordnet Larlsruhe bey Oderamt den
lytro May 1798 .

Pforzheim . An dem, de » Uten J 'INY dikfesJahr « dahier abhaitenden Rcß uvd Viehwvttt werdenRachmittass um i Uhr im Fürstlichen Waisenhausdahier 4 Zug Pferde von gewöhnlicher G öße theilSvon brauner lhetls von schwarzer Farbe , nebst dem
darzu gehört/en Pftrd Geschirr und Wägen in off nt»
lichrr Steigerung verkausk werden , wrtch' s den allen«
faistgen Liebhaber » zur Nachricht bekanut gemacht. « ird. Pforzheim den izken May i ' «8 .

Sürstliche Waisenhaus Vermattung aklva
Bruchsal . Bey der fürstlich Spryerschev Amtskek»lerry zu Bruchsal werden Montag den 4 . Jury d. I .MorgeuS gegen y Uhr von dem dasigca Vorrattz an

Früchten und zwar
48 Malter Maizeu

2 - Walzen Abbruch »
4 - Korn , Spelz und Gersten Abbruch ,

15a - Spelz »
25 - Gerste »
16 - Welschkorn,

öffentlich an dco Meistbierhendeo versteigert, welches den
Liebhabern zur Nachricht bekannt gemacht wird . Lig »
Latum in Camera Bruchsal den 24 . May 1798 .von Hock fürstlich Gpeyerscher Hof-

Kammer wegen .
Detrmhekm . Bcym Lhurpfaichchen Förster Herr »

Schlingwein zu Deklentzrem am Rhein stehen täglich
zu »erkaufe » , als :

1) Zwrv schön« Rothsüchs mit Blaß , eine Studteund ein Wallach , 7 Zoll hrchvon 5 und respeciive 6
Jahreo , zum fahren und retten oreßitt , ohne all«
Fehler .

2) Ein braune y jährige Studte , 11 Zoll hoch ,kann zum fahre » und reiten gebraucht werden .
z ) Ein neuer beßter conLiltovirter grau augestriche»

«er Deckelwageu und
4) Eia ganz neues lederne» wvhlgemachteS Geschirrfür eine » Postzug .

Personen so ihr « Dienste antragen .Durlach . Da bey mir wehrwalrn dir Anftagr ge.
schiehet , ob noch mehrere Tücher auf hiesig , Weißbiet .

jM

che für tiß Jahr angenommen werde » ; S » machehiermit einem geehrtrstro Pudlico bekannt , daß f
'
owvhlbey mir , als bey denen schon bereits angezeiglrn Com.misswns Pläzen in Larlsruhe , Ergingen , Rastatt ,Baden , Bühl und Lrchienau , dis auf den htzttn I » . " xly Luch , Garn und Faden angenommen wird . Dondem , was bis dahin etvkommt , ist sich allrrdirg « ,waun nicht allzuuvgünstige Witnruag cinsäSt , schüreweise Waare zu versprechen. Dnrlach den 27 . Ma ,1798 . WUHHetm 8riedrich 8 esenbeckh ,

Bieichmb Haber.
Zur Nachricht .

Larlsruhe . Hospital . Vorsteher für den MonatMay . Herr Geheimer,,qth Reinhard .Lartsri - ye. HznLtiSmann MoseS Löw rvelchtk
feinen Laden bishcrv in ves Herrn RaihsvrrwaudlenRichter seiner B yaußuug , neben dem Gasthaus zumR .tier hatte und itzt dcnseiden vollkommncr und schö ,
vey in der vormahrs grw ßmn Hofbuchbinder Kasten,
nunmehr » seeuer eignen Btyaußuvg gegen demGymnafi «
über , bereits eröffnet. Empstehlt sich grhorftmst , bit<
tcl um gütigen Zuspruch , wö alsdann jeder Gönnervon dessen billige Behandlung überzeugt werden so?.
Bey demselben sind auch zwey Z mmer vor leWHerren , mit ober ehre Moeuble « zu beziehen .

Gebohrne .
Larlsruhe . Den 2irrn May , Sovhir Karollut

Doroihee , B . Wilhelm Samuel Branuwarth , B - u>
Mrtzgermeister . De » 24 ! «» Joh . Fried . V . Joh .
Fried . Ohnwetter , B » in kl. Cartsrnhr .'

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 27ten May , Frau Auguste sshar,

lvt '.r, ged . Sioröerinn , Hr . Joseph GabrielLhtlwanoj
Hoßaqaars Ehefrau , alt 58 I 5. M . 2 T .

Lopulirke .
Larlsruhe . Den 2Zten Map , Carl Friedrich Kft'

fer, B . »nv Metzgermeister , mit Cathartne Wtthrlmtnt
E lsabeth Schalkiuo , von hier.

Dien stnachrkchren .
8er «niüimu8 . Haben bereits uvlerm lZtr « F «bk>

d. I . Deco Cammerhcrru unb Oderforstmeistrr Herr »
von Drais zu Gernsbach da- erledigte Oderforstam !
Pforzheim , den zc»:rn d. M ? aber dem bisherigen Hoß
Odrriorßmcister Herrn von Adclsheim da« Ober '
forstamt Rastatt zu übertrage » unv ten gewesener
Jagdjuvker Herrn von Neubronn zum Obrrforstmss
strr dec Graf -chast Ebecsteia, so wir den Herrn Chri¬
stoph von Ehrenbers zum Forstmeister r« ernenne »,
unb den rrirsiglkn Forüoerwalluogsdkivst dem biSheri'
gen Rrchvuvgsrath H »r : n Larl Bäsbrrg in Gnadet
zu übertragen geruhet .

Ferner haben Höchstdiesclben gnädigst geruhet , dee
Hrrrschaftilchra Entknfänger « « Dienst zu Sinzhei «^
dem ältesten Sohn der Ealrnfängrr Schöpflinisch «''
Wittib Rahmens Georg Schöpflist j« übertragen .
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